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Die acht einzigartigen Reihenhäuser 
sind bereits bezogen. Die Familien 
konnten jetzt die Gesundheitspässe 
entgegennehmen, die die Unbedenk-
lichkeit der Raumluft attestieren. Ge-
messen wurden vom Sentinel Haus 
Institut in Zusammenarbeit mit dem 
TÜV Rheinland Schadstoffe wie Alde-
hyde und Lösemittel. Die wohngesun-
den EnergieSpeicherHäuser wurden im 
Rahmen eines innovativen Forschungs-
projektes des Energie Campus der 
Technischen Hochschule Nürnberg von 
der RAAB Baugesellschaft gemeinsam 
mit weiteren Industriepartnern gebaut. 
Die Idee zu diesem Projekt hatte 2012 
der Agenda 21 Arbeitskreis Energie 
Herzogenaurach. Im Juli 2016 erfolgte 
der Spatenstich und im Dezember 2017 
war bereits die Übergabe der ersten 
Häuser.

Zukunftsweisende 
Erzeugung, Speicherung 
und Nutzung der Energie

Die Reihenhäuser im Energiestandard 
KfW-Effi zienzhaus 40 plus wurden in 
moderner Ziegelbauweise errichtet. 
„Für die Außenwände haben wir eine 
Weltneuheit verbaut, Ziegel, die mit 
dem nicht brennbaren Hochleistungs-
dämmstoff Calostat befüllt sind“, er-
klärt die Diplom-Bauingenieurin und 
Baubiologin Gisela Raab. Eine weitere 
Besonderheit ist der Energie-Verbund 
aller Häuser durch eine gemeinsame 
Energiezentrale im Keller, wodurch 
sich die Kosten für die Anlagentechnik 
sowie die Verbrauchs- und Unterhalts-
kosten reduzieren. Geheizt wird rege-
nerativ mit Erdwärme. Der über Photo-
voltaik erzeugte Strom wird bei einem 
Überangebot in den hauseigenen Bat-
terien zwischengespeichert. Die ge-
samte Gebäudetechnik wird mit einem 

vorausschauenden Regelkonzept unter 
Einbeziehung von Wetterprognosen 
gesteuert. Die TH Nürnberg wird das 
„Leuchtturmprojekt“ der EnergieSpei-
cherHäuser drei Jahre lang begleiten, 
die Anlage optimieren und die Daten 
wissenschaftlich auswerten.

Bereits in der Bauphase 
für gesunde Raumluft 

gesorgt
Die acht wohngesunden Energieplus-
häuser auf der Herzo Base II wurden 
strikt nach den Kriterien des Sentinel 
Haus Instituts Freiburg gebaut. Bereits 
bei der Wahl der Baustoffe wurde auf 
schadstoffarme, umweltverträgliche 
Materialien geachtet. Das Sentinel 
Haus Institut gibt den Bauherren auch 
Empfehlungen für emissionsarme Mö-
bel, Dekostoffe und Reinigungsmittel. 
So kann gezielt die Gesundheit von Be-
wohnern und Handwerkern geschützt 
werden.
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samte Gebäudetechnik wird mit einem werden.

Gut zu wissen

Schadstoffe in den Baumaterialien kön-
nen sowohl die Bewohner als auch die 
Bauarbeiter krank machen. Deshalb 
arbeitet die RAAB Baugesellschaft seit 
20 Jahren an der Entwicklung von wohn-
gesunden, schlüsselfertigen Wohnhäu-
sern. Unterstützt wird Sie dabei vom 
Sentinel Haus Institut, das sich vorrangig 
um den Einsatz schadstoffarmer Bau-
stoffe, deren richtige Verarbeitung und 
die Schulung der Handwerker kümmert.

Gesundheits-Zertifi kat für wohngesundes 
Leben in EnergieSpeicherHäusern
Innovatives Bauprojekt der RAAB Baugesellschaft 
auf der Herzo Base II ist fertiggestellt


